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Die Jahrhundertfeier in der Hauptſtadt
Halle 2 Januar

In der Reſidenzſtadt begannen die aus Anlaß der Jahrhundertwende
angeordneten Feierlichkeiten am Kaiſerlichen Hofe eigentlich ſchon am Sonn

abend Nachmittag mit der Ankunft des Kaiſerpaares und ſeiner Kinder
aus Potsdam und der Auffahrt der hohen Herrſchaften zum Schloſſe wo
die Nagelung und Weihe der neuen Fahnen und Standarten durch die
geldpropſte D Richter und D Aßmann ſtattfand Die Neujahrsfeier im
Schloſſe ſpielte ſich der getroffenen Kaiſerlichen Anordnung gemäß im
Gegenſatz zu früher in der Sylveſternacht ſchon ab wo nach voran

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Wöchenlliche Gralisbrilagen Halleſche FamilienBlätter und Der Bauernfreund

ämämm

gegangenen Kaiſer Jn ſtiller Arbeit entwarf Er ſeine Reorganiſation
Unſere Armee trotz des Widerſtandes den Unverſtand Jhm ſetzte Die
ſiegreichen Feldzüge krönten jedoch Sein Werk in nie geahnter Weiſe Sein
Geiſt erfüllte die Reihen Seines Heeres ebenſo wie Sein Gottvertrauen
daſſelbe zu unerhörten Siegen hinriß Mit dieſer Seiner eigenen Schöpfung

führte Er die deutſchen Stämme wieder zuſammen und gab Uns die
langerſehnte deutſche Einheit wieder Jhm danken wir es daß kraft
dieſer Armee das Deutſche Reich Achtung gebietend ſeine ihm beſtimmte
Stellung im Rathe der Völker wieder einnimmt An Jhnen iſt es
nun Meine Herren auch im neuen Jahrhundert die alten Eigenſchaften
zu bewähren und zu bethätigen durch welche Unſere Vorfahren die
Armee groß gemacht haben Einfachheit und Anſpruchsloſigkeit im täg

lichen Leben unbedingte Hingabe an den Königlichen Dienſt volles
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Berather und Heerführer die Preußens Schwert geſchärft und als die
Stunde des Kampfes ſchlug ſein Heer von Sieg zu Sieg geführt
haben der Männer die für des Vaterlandes Befreiung und Ehre willg
und furchtlos Leben und Blut zum Opfer gebracht haben Unauslöſch
lich wird die Erinnerung an dieſe Helden im deutſchen Volke fortleben
Jch danke meinem Heere für Alles was es in dieſem langen Zeitraum
Mir Meinem Hauſe und dem Vaterland geleiſtet hat für ſeine Hin
gebung und Opferwilligkeit für ſeine Tapferkeit und Treue Und
wenn ſich heute ſeine ruhmgekrönten Fahnen im Schmucke des Lorbeers

vor dem Altare des Allmächtigen neigen um von mir das Erinner
ungs Zeichen zu empfangen das nach dem einmüthigen Be
ſchluſſe Meiner erhabenen Bundesgenoſſen den Feldzeichen des ge
ſammten Deutſchen Heeres als ein neues Unterpfand ſeiner Einheit und

eegangenem feierlichen Gottesdienſte um die Mitternachtsſtunde die h aller Kräfte Leibes und der Srtle in raſtloſer Arbeit an ſeiner Untrennbarkeit zu Theil wird dann ſoll es das Gelübde erneuern x
Gratulationscour im Weißen Saale ſtattfand Die Reichs und Staats Autitdurg s erkennung Unſerer Truppen Und wie Mein immerdar es den Bätern und Urvätern gleich zu thun mit deren Blute

behörden die Generalität die Vertreter der fremden Staaten Hofwürden wo lwster r Landheer ſo werde auch Ich für Meine Warin der Bund gekittet iſt der Deutſchlands Fürſten und Völker jetzt und in
wäger u ſ w waren anweſend zahlreiche Herrſchaften wurden durch An unbeirrt in gleicher Weiſe das Werk der Reorganiſation fort und durch alle Zukunft umſchließt Mögen dann nach dem Willen der Vorſehung

J ſprachen oder einen Händedruck ausgezeichnet Eine Batterie Garde ſuhren da u ſe ginn hat n T Wuner Dtreth a auch nene Stärme ver das Vaterlany Ninbrauſs un ſeinen Söhnen
M Artillerie die mit ſchmetternder Muſik heranmarſchirt war gab den zu Lande ſehen möge und durch ſie das Deutſche Reich auch im Aus abermals das Schwert in die Hand drücken an Meinem tapferen Heere

NeujahrsSalut ab lande in der Lage ſei den noch nicht erreichten Platz zu erringen Mit werden ſie ſich brechen es wird ſein und bleiben was es war und iſt
In der achten Morgenſtunde des Neujahrstages fand in üblicher Weiſe biven n hoffe 30 e der Tage zu in wit feſtem Vertrauen auf ein Fels auf dem Deutſchlands Macht und Größe ruht Das walte 44

das große Wecken durch die Spielleute der zweiten Garde Infanterie W Führung a Sprig rin ch ine L wahr z wachen Gott
SZrigade ſtatt um zehn Uhr begann der Gottesdienſt im Zeughauſe n in der 23 r wis der h es die i Berlin 1 Januar Wilhelm

wo vor einer glänzenden militäriſchen Berſammlung Feldpropſt Richter e Erre Nee de ne Se er rin be nach i iger s i
die Fahnen des Gardekorps die mit den neuen Bändern geſchmückt enden Erlaß des Kaiſers 8 Eine Extra Ausgabe des Reichsanzeiger veröffentlicht folgenden

I nwurden für das neue Jahrhundert ſegnete Inzwiſchen waren die Re es des Gaiſer Gnadenakt Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben Allergnädigſt
gimenter der Garniſon nach den Linden marſchirt über welche die Parade An Mein Heer geruht aus Anlaß der JahrhundertwendeM abgenommen wurde Die ParoleAusgabe bildete den Schluß der mili Vollendet iſt das Jahrhundert deſſen Beginn das Vaterland in Allerhöchſtihrem OberſtSchenk Fürſten Hermann von Haßfeldt ben

Näriſchen Feier Bei jenem Gottesdienſt im Zeughauſe hielt der Kaiſer an ſeiner tiefſten Erniedrigung ſah deſſen Ausgang gekrönt iſt durch die zu Trachenberg Ober Präſidenten der Provinz Schleſien unter der luß
die Offiziere folgende Anſprache Wiedererſtehung von Kaiſer und Reich Unter den Schlägen des Bezeichnung eines Herzogs zu Trachenberg Fürſten von Hatz ort
S Der erſte Tag des neuen Jahrhunderts ſieht Unſere Armee d h Eroberers war das Deutſche Reich zuſammengebrochen dahingeſunken feldt die Herzogswürde zu verleihen di

Unſer Volk in Waffen um ſeine Feldzeichen geſchaart vor dem Herrn die Macht Preußens vernichtet das Heer des Großen Königs welches in den Fürſtenſtand mit dem Prädikat Durchlaucht zu erheben tige s

der Heeresſchaaren knieen und wahrlich wenn irgendwer beſonderen
Grund hat ſich heute vor Gott zu beugen ſo iſt es Unſer Heer Ein
Blick auf Unſere Fahnen genügt als Erklärung denn ſie verkörpern
Unſere Geſchichte Wie fand das vergangene Jahrhundert bei ſeinem
Anbruch Unſer Heer Die glorreiche Armee Friedrichs des Großen war
auf ihren Lorbeeren eingeſchlaſen im kleinlichen Detail des Gamaſchen
dienſtes verknöchert von altersſchwachen kriegsuntüchtigen Generalen
geführt ihr Offizierkorps fördernder Arbeit entwöhnt in Luxus und
Wohlleben und thörichter Selbſtüberhebung verkommen Mit einem
Wort die Armee war ihrer Aufgabe nicht nur entwachſen ſie hatte ſie

vergeſſen Schwer war die Strafe des Himmels die ſie ereilte und die
Unſer Volk traf Jn den Staub ward ſie geworfen Friedrichs Ruhm
verblich ihre Feldzeichen waren zerbrochen Jn den ſieben langen
Jahren ſchwerſter Knechtſchaft lehrte Gott Unſer Volk auf ſich ſelbſt
beſinnen und unter dem Druck des Fußes eines übermüthigeu
Eroberers gebar Unſer Volk aus ſich heraus den hehrſten Gedanken
daß es die höchſte Ehre ſei im Waffendienſte ſeinem Vaterlande Gut
und Blut zu weihen die allgemeine Dienſtpflicht Mein Urgroßvater
gab ihr Form und Leben und neuer Lorbeer krönte die neu erſtandene
Armee und ihre jungen Fahnen Jhre eigentliche Bedeutung jedoch
gewann die allgemeine Dienſtpflicht erſt durch Unſern großen dahin

einer Welt in Waffen Kegreich Troge geboten Wohl hatte nach
ſieben unvergeſſenen Leidensjahren Preußen in wunderbarer Erhebung
mit der ganzen Kraft eines zur Verzweiflung gebrachten Volkes die
Ketten der Fremdherrſchaft zerbrochen und damit Deutſchland ſich ſelbſt
wiedergegeben wohl hatte in dem Befreiungskampfe ſein neuerſtandenes
Heer ungezählte Ruhmeskränze um ſeine Fahnen gewunden der höchſte
Lohn für ſeine opfervolle Hingebung blieb dem Vaterlande verſagt unerfüllt

das unauslöſchliche Sehnen nach Deutſchlands Einheit Hadernd und ent
fremdet gingen die deutſchen Stämme nebeneinander her Deutſchland blieb

gering im Rathe der Völker Endlich ließ Gott ihm die Männer erſtehen
die das auf blutgetränkten Schlachtfeldern begonnene Einigungswerk

zur Vollendung führten Heute ſteht das gemeinſame große Vaterland
geſchirmt durch ſein von einem Geiſte beſeeltes Heer machtvoll ein Hort

des Friedens da

halte

Dankerfüllten Herzens richtet ſich an dem Wendetage des Jahr
hunderts Mein Auge zu dem Throne des Allmächtigen der ſo Großes
an uns gethan hat zu Jhm ſtehe ich mit meinem Volke in Waffen
daß er auch in Zukunft mit uns ſein möge Voll freudigen Stolzes
gedenke Jch derer die Er Seine Werkzeuge ſein ließ Meines
vielgeprüften Herrn Großvaters des unvergeßlichen Großen Kaiſers
Meines geliebten Herrn Vaters und ihrer treuen Verbündeten ihrer

den Kaiſerlich deutſchen außerordentlichen und bevollmächtigten Bot
ſchafter am Kaiſerlich und Königlich öſterreichiſchungariſchen Hofe Grafen
Philipp zu Eulenburg Freiherrn von und zu Hertefeld als Fürſten
zu Eulenburg und Hertefeld Grafen von Sandels

den Grafen Richard zu Dohna Schlobitten und
den Wirklichen Geheimen Rath Grafen Edzard zu Jnnhaufen und

Knyphauſen auf Lützburg
die beiden Letzteren unter den ihnen bisher zuſtehenden Namensformen

in den Grafenſtand zu erheben
Allerhöchſtihren Kammerherrn Roland von Brünneck auf Bellſchwiztz

Burggrafen von Marienburg als Grafen von Brünneck Bellſchwitz

den erblichen Adel zu verleihen
dem Rittergutsbeſitzer und Landſchaftsrath Hermann Bothe auf

Zahn im Kreiſe Flatow
dem Kommerzienrath Karl Dippe zu Quedlinburg
dem Regierungs Präſidenten Geſcher zu Münſter

dem Landrath Geheimen Regierungsrath Goeſchen zu Harburg
den beiden Chefs der Firma Grunelius in Frankfurt a Bankiers

Andreas Adolf Grunelius und Moritz Eduard Grunelius
dem General Landſchaftsrath Kreisdeputirten Emil Guſovius auf

Augken im Kreiſe Wehlau

Verwirrte Fäden,
Aus dem Amerikaniſchen von M Walter

Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Hintertreppe benutzend führte die Frau den Beamten

ſofort in den zweiten Stock hinauf ihm die Thür zu Ellens
Zimmer öffnend Auf den erſten Blick erkannte Hill daß dies
nicht der Wohnraum eines gewöhnlichen Nähmädchens geweſen
ſein konnte denn er enthielt nicht nur einen Schreibtiſch mit
verſchiedenen Nippſachen gefüllten Blumenvaſen u ſ ſondern
auch eine kleine Bibliothek Shakeſpeare ſcher und Byron ſcher
Werke Frau Daniels die ſeine Ueberraſchung bemerkte wußte
ihm aber eine ſehr plauſible Erklärung zu geben Dieſes
Zimmer wurde ſtets zum Arbeiten benutzt und als Ellen kam
dachte ich man könne ebenſogut hier ein Bett für ſie auf

2

ſchlagen Sie war ein ſo nettes anſpruchloſes Mädchen das hältniſſen gefragt Sie kam eines Tages hierher und bat um maßnngen auszulaſſen begas er ſich ia die große Treppen
niemand ſtörte Arbeit und da ſie mir gefiel nahm ich ſie auf obgleich ſie halle wo Frau Daniels ihn erwartete Können Sie mir

Fanden Sie die Thür heute morgen verſchloſſen fragte keine Empfehlungen beſaß nicht ſagen wie das Mädchen ausſah redete er ſie an
Hill der nach kurzer Umſchau feſtgeſtellt hatte daß das Bett Waren Sie zufrieden mit ihr Beſchreiben Sie ſie mir ihre Haare Augen Geſichtsfarbe 9
unberührt geblieben daß eine Art Kampf ſtattgefunden wie ſich Außerordentlich Jch fürchte daß ich das nicht fertig bringe ſtammelte
aus einem herabgeriſſenen Fenſtervorhang und einem umge Ging ſie viel aus oder erhielt ſie Beſuch die Haushälterin verlegen Fragen Sie lieber eines der
worfenen zerbrochenen Strohſtuhl ſchließen ließ und daß die
räthſelhafte Entführung durch das Fenſter bewerkſtelligt worden
war

Ja erwiderte Frau Daniels auf ſeine Frage ich fand
ſie verſchloſſen durch jene kleine Tapetenthür jedoch konnte

ich herein nauen Beſichtigung zu unterwerfen

Hill hatte ihre Worte verſtanden Warum beſtehen Sie
ſo auf das Zurückbringen des Mädchens fragte er miß
trauiſch Es iſt ja gar nicht einmal mit Jhnen verwandt

Jch habe Ellen aber ſehr lieb war die erregte Antwort
Und weil ich überzeugt bin daß ſie einem Schurkenſtreich

zum Opfer gefallen werde ich nicht ruhen bis ich ſie gerettet
ſehe

Seit wie lange war das Mädchen hier im Haus forſchte
Hill weiter

ungefähr elf Mongten

Eine Jrländerin
O nein eine echte Engländerin und durchaus nicht unge

bildet viel unterrichteter wie unſereins
Wo ſtammt ſie denn her
Das weiß ich nicht Jch habe niemals nach ihren Ver

I 21 i

Keine Menſchenſeele kam zu ihr und ſie blieb ſtets zu
Hauſe

Seltſam murmelte Hill vor ſich hin Die Geſchichte
ſcheint doch complicirter als ich dachte

Damit trat er ans Fenſter um deſſen Umgebung einer ge
Ein Stockwerk tiefer war

Intereſſe begann Hill nun auch den Teppich des Zimmers zu

unterſuchen und die Haushälterin fuhr entſetzt zurück als er
ihr hier ebenfalls Blutflecken zeigte

O mein Gott jammerte ſie
ermordet Was ſollen wir thun

Jch werde nach Herrn Wilſon ſchicken entgegnete Hill
der doch nicht wagte die Verantwortlichkeit für den anſcheinend
ernſten Fall auf ſich zu nehmen Er ſandte den im Hausflur
wartenden Harris mit einer Botſchaft ins Polizeibureau und
kehrte dann an den Schauplatz der nächtlichen Tragödie zurück
in der Hoffnung noch weitere Entdeckungen zu machen Darin
ſah er ſich jedoch getäuſcht er fand nichts von Belang

Bald darauf erſchien Wilſon Mit dem Scharfblick des
gewiegten Detcktives hielt er eine kurze Umſchau in dem be
treffenden Zimmer und ohne ſich Hill gegenüber in Muth

Die Elenden haben ſie

Mädchen Jch werde Fanny rufen die war am meiſten mit
ihr zuſammen

Sie eilte fort und kehrte nach wenigen Minuten mit einem
hübſchen etwa keck ausſehenden jungen Stubenmädchen zurück
das auf Wilſons Frage mit großer Zungenfertigkeit Beſcheid
gab

e e

Bemerkten Sie ob das Mädchen etwas mitgenommen hat ein Flügel angebaut von deſſen Dach man leicht auf eine O die Ellen war ganz hübſch erklärte ſie den Kopf
O nichts weiter als ihren Hut und Mantel und einige Terraſſe und von da in den Garten gelangen konnte Der kokett zurlickwerfend Sie hatte einen ſehr weißen Teint dunie J

kleine Andenken Abſtieg war alſo nicht gar fo halsbrecheriſch geweſen und Hill Augen und pechſchwarzes Haar Freilich ihre Figur ließ zu
Alle Wetter rief Hill überraſcht aus Wenn ſie Zeit war ſchon geneigt zu glauben das Ganze liefe auf eine all wünſchen übrig Fanny ſchaute wohlgefällig auf ihre runden

hatte an dergleichen zu denken ſo kann ich mir den Hergang ſ tägliche Entführung durch irgend einen Liebhaber des Mädchens j Formen herab ſie war zu mager
dieſes nächtlichen Ueberfalles nicht recht vorſtellen hinaus als er plötzlich ſtutzte denn ſein Blick war auf ver Trifft die Beſchreibung zu wandte ſich Wilſon on Frau

Die Haushälterin gab keine Antwort ſie ſchaute nur troſt ſchiedene Blutſpuren gefallen die theils auf dem Fenſterbrett Daniels 734
J los um ſich halblaut vor ſich hinmurmelnd Einerlei was er theils auf der hinabführenden Leiter ſichtbar waren Handelte Ja ſie iſt richtig nickte dieſe dem Mädchen einen Wink

denkt ſie muß gefunden werden es ſich am Ende doch um ein Verbrechen Mit erneutem gebend ſich zu entfernen n
r

a



3 Januar Nr 1
Großgrundbeſitzer Rittmeiſter a D Hermann Laſſen auf

Siggen im Kreiſe Oldenburg
dem Landrath Geheimen Regierungsrath Pohl zu Ratibor
dem Gutsbeſitzer Richard Spalding zu Groß Mil zow im Kreiſe

Grimmen

dem Landrath des Kreiſes Teltow Ernſt Stubenrauch zu Berlin
dem Staatsminiſter und Miniſter der öffentlichen Arbeiten Thielen

zu Berlin
dem Rittergutsbeſitzer Carl Emil Wülfing zu Kriegshoven im

Kreiſe Rheinbach und
dem Amtsrath Auguſt Zimmermann auf Salzmünde im Mans

felder Seekreiſe

Aus demſelben Anlaß haben Seine Majeſtät der Kaiſer und König
Allergnädigſt geruht nachſtehende Offiziere in den Adelſtand zu er
heben und zwar

den Admiral Koeſter General Jnſpekteur der Marine und Chef der
Marineſtation der Oſtſee

den General der Infanterie Oberhoffer General Quartiermeiſter und
Chef der Landesaufnahme

der Generalleutnant Kuhlmay Jnſpekteur der 2 Kavallerie Jnſpektion
der Generalleutnant zur Dispoſition Knappe in Charlottenburg zu

letzt Generalmajor und Kommandeur der Eiſenbahn Brigade

den Generalleutnant zur Dispoſition Spitz in Hannover zuletzt Jn
ſpekteur der Landwehrinſpektion Berlin

den Generalleutnant Bergemann Kommandant des Jnvaliden
hauſes in Berlin

den Generalleutnant zur Dispoſition Kamphövener in Konſtantinopel
früher Hauptmann und Kompagniechef im jetzigen Jnfanterieregiment von

Voigts Rhetz 3 Hannoverſches Nr 79
den Generalmajor zur Dispoſition Pirſcher in Charlottenburg zuletzt

Jnſpekteur der damaligen 4 Jngenieur Jnſpektion
den Generalmajor Müller General à la suite Seiner Königlichen

Hoheit des Großherzogs von Baden

den Generalmajor Liebert Gouverneur von Deutſch Oſtafrika à la
suite der Schutztruppe für DeutſchOſtafrika und beauftragt mit der Dienſt
ſtellung des Kommandeurs dieſer Schutztruppe

den Generalmajor Schmidt beauftragt mit Wahrnehmung der Ge
ſchäfte als Jnſpekteur der Feld Artillerie

den Generalmajor Dulitz Kommandeur der 2 Garde Feldartillerie
Brigade

den Generalmajor außer Dienſten Seeger in Görlitz zuletzt Oberſt
à la suite des 2 Badiſchen Feldartillerie Regiments Nr 30 und Direktor
der damaligen Artillerie Schießſchule

den Oberſtleutnant Fritz beim Stabe des Königs Jnfanterieregimenis

Nr 145 und
den Major Pelzer beauftragt mit Wahrnehmung der Geſchäfte eines

Abtheilungschefs im Kriegsminiſterium

Weiter meldet die Extra Ausgabe Jch habe beſchloſſen an Stelle des
Allgemeinen Ehrenzeichens in Gold ein nach Maßgabe des von dem
Präſes der General Ordens Kommiſſion im Jahre 1897 dem Staats
miniſterium vorgelegten uud hierneben wieder zurückfolgenden Muſter aus
zuprägendes ſilbernes Kreuz mit goldenem Mittelſchilde am Bande des
Großkreuzes des Rothen Adler Ordens als erſte Klaſſe des Allgemeinen
Ehrenzeichens einzuführen und ſehe der Einreichung eines entſprechenden
Statutenentwurfs durch das Staatsminiſterium entgegen

Berlin Schloß den 1 Januar 1900 Wilhelm R

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Januar Hofnachrichten Ueber die Feierlichkeiten
welche am kaiſerlichen Hofe aus Anlaß der Jahrhundertwende vor ſich ge
gangen finden unſere Leſer das Weitere in dem Sonderartikel Am
heutigen Nachmittag blieben die Majeſtäten im Schloſſe vereint das
großen Flaggenſchmuck trug nach der Luſtgartenſeite zu entſaltete ſich
neben der purpurnen Königsſtandarte das gelbſeidene Reichsbanner und
über dem Hauptportal wehte das alt brandenburgiſche Feldzeichen mit dem
rothen Adler im weißen Felde

Das Verordnungsblatt des bayeriſchen Kriegs
miniſteriums veröffentlicht folgenden Erlaß des Prinz Regenten
Am Schluſſe des Jahrhunderts in welchem mit der wieder

errungenen Einigung des Deutſchen Reiches das Band der Zuſammen
gehörigkeit um alle deutſchen Kontingente geſchlungen wurde drängt es
mich meiner beſonders dankbaren Geſinnung für die hervorragenden
Leiſtungen der Armee Ausdruck zu geben durch welche dieſe an dem
Einigungswerk betheiligt war Jn Erinnerung an die demſelben voraus
gegangenen opfervollen Kämpfe und an den rühmlichen Antheil der
bayeriſchen Truppen hieran verleihe ich den ſämmtlichen Fahnen und
Standarten der Armee Fahnenbänder mit Spangen wie letztere meine
hohen Verbündeten nach gemeinſamem Beſchluſſe auch den Feldzeichen ihrer

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Truppen verleihen werden Möge dieſe Auszeichnung Anlaß ſein zur Er
neuerung des Gelübdes es immerdar den Vätern an Heldenmuth und
Treue gleichzuthun

Zum Oberpräſidenten der Provinz Pommern iſt nun
mehr der Staatsſekretär a D Freiherr v Maltzahn auf Gültz ernannt
worden Die Allg Ztg ſchreibt dazu Der an Stelle v Puttkamex s
Ernannte iſt eines der älteſten und verdienteſten Mitglieder der deutſch
konſervativen Partei Als ſolches wurde er im Jahre 1888 ziemlich zu
gleicher Zeit da Bennigſen ſeine Ernennung zum Oberpräſidenten von
Hannover erhielt zum Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes ernannt
Jahrelang war er im Reichstag Referent der Budgetkommiſſion für den
Etat des Kriegsminiſteriums geweſen Dabei verſagte es ſich Freiherr
v Maltzahn nicht bei gegebener Veranlaſſung auch in der Abwehr gegen
die damals noch ganz anders als heute daſtehende freiſinnige Oppoſition
die beſte Deckung in einem ſchneidigen Hieb zu ſuchen Niemals aber
verleugnete er Beſonnenheit und Maß Er reichte bekanntlich ſeine Ent
laſſung ein als bei der Frage der Deckung der Ausgaben für die 1893er
Militärvorlage der damalige Reichskanzler Graf Caprivi dem Reichstag
reſp einzelnen Parteien und Gruppen deſſelben gegenüber gewiſſe Ver
pflichtungen einging ohne ſich darüber vorher mit Freiherrn v Maltzahn
verſtändigt zu haben

Uebungen ſollen im laufenden Jahre abſolviren 6850 Unter
offiziere und 7000 Gemeine 56 Tage 9686 Gemeine 49 Tage 300 Unter
offiziere und 1580 Mann 42 Tage 70 Unteroffiziere und 1590 Mann
28 Tage 200 Unteroffiziere und 1315 Mann 20 Tage 442 Unteroffiziere
und 3360 Mann 16 Tage 14502 Unteroffiziere und 126875 Mann 14
Tage 2800 Unteroffiziere und 25200 Mann 13 Tage und 200 Mann
W e ſowie Erſatzreſerviſten durchſchnittlich je 680 Mann 10 und

ochen

Aus Handwerkerkreiſen iſt der Wunſch laut geworden es
möchten im nächſtjährigen preußiſchen Staatshaushaltsetat Gelder aus
geworfen werden um jungen fähigen Handwerkern welche ſich in der
Technik vervollkommen möchten die Mittel zum Beſuch der Pariſer
Weltausſtellung zu gewähren Demgegenüber wird darauf verwieſen
daß vom preußiſchen Gewerbeminiſterium zu faſt jeder Weltausſtellung
und namentlich auch noch zu der letzten Chicagoer aus bereiten Fonds
Mittel zu dieſem Zwecke hergegeben worden ſind Es darf deshalb als
ſicher angeſehen werden daß dies auch bei der Pariſer Weltausſtellung
geſchehen wird ſelbſt wenn im nächſtjährigen Staatshaushaltsetat für

e betreffenden Zweck beſondere Summen nicht bereitgeſtellt werden
ollten

Der deutſche Reichspoſtdampfer Bundesrath von der
deutſchen Oſtafrika Linie alſo ein Schiff von beinahe offiziellem ſtaatlichen
Charakter iſt vor der Delagoa Bay angehalten und durch das
engliſche Kriegsſchiff Magicienne als Priſe in den Hafen von
Durban gebracht worden Als Grund zu dieſem im höchſten Grade be
fremdenden Uebergriff der engliſchen Marinebehörden wird auf
engliſcher Seite behauptet daß der Bundesrath eine große Anzahl
Paſſagiere einſchließlich etwa 30 deutſcher Offiziere und Soldaten und
eine Quantität Kriegscontrebande an Bord hatte Der Dampfer wurde
zur Aburtheilung durch das jüngſt gebildete Priſengericht in den Durbaner
Hafen gebracht Der engliſchen Behauptung gegenüber verſichert nun die
Direktion der Oſtafrika Linie in Hamburg daß der Dampfer keine Kriegs
contrebande an Bord hatte Das Auswärtige Amt iſt um ſeine
Vermittlung bei der engliſchen Regierung erſucht worden und hat dieſe
ſofort zugeſagt Es iſt zu hoffen daß die einzuleitenden Verhandlungen
ſchleunigſt zur Aufhebung der Beſchlagnahme und überhaupt zu einer
völlig befriedigenden Löſung des Zwiſchenfalls führen der einen doppelt
verletzenden Eindruck macht angeſichts der vielen Freundlichkeiten die
Deutſchland in letzter Zeit England erwieſen hat Das Reuterſche
Bureau erfährt von amtlicher Stelle der beſchlagnahmte Dampfer ſolle
bis zur Entſcheidung des Durbaner Priſengerichts unter Beſchlagnahme
bleiben Es werde hervorgehoben daß ein ernſter Grund für das Vor
gehen der britiſchen Behörden vorliegen müſſe da dieſelben die Beſchlag
nahme vor dem Priſengericht vollſtändig rechtfertigen müßten Ueberdies
werde erklärt es ſei der Wunſch der britiſchen Regierung daß der gewöhn
liche geſetzliche Handelsverkehr fremder Schiffe an der Oſtküſte von Afrika
möglichſt wenig Beſchränkung erleide

Auf Helgoland iſt es mit der Romantik zu Ende jetzt iſt der
Glorienſchein zerfloſſen der in den Augen aller glücklich unglücklichen
Liebenden das rothe Eiland umwob Die am Sonnabend zur Ausgabe
gelangte Nummer des Curxhavener Tageblatt bringt folgende Notiz
Die letzten Schnelltrauungen auf Helgoland dürften jetzt ſtattgefunden
haben An Bord der von Helgoland zurückgekehrten Silvona befanden
ſich ſieben Paare die ſich noch ſchnell auf dem rothen Eilande hatten
zuſammengeben laſſen Die nächſte Fahrt der Silvana findet erſt im
nächſten Jahrhundert ſtatt und dann geht s nicht mehr Hier begab
ſich eiligſt ein Photograph an Bord um von dem allerletzten ohne
Aufgebot getrauten Liebespaar ſchnell eine Aufnahme ju machen

Eſſen 1 Januar Wie die Rheiniſch Weſtfäliſche Zeitung aus
zuverläſſiger Quelle erfährt hat Geheimrath Krupp der Penſionskaſſe
ſeiner Arbeiter eine außerordentliche Zuwendung von 500 000 Mark ge
macht Ferner hört die Zeitung daß die Firma Krupp den Betrag von
500000 Mark für den Bau weiterer Arbeiterwohnungen auf Kronenberg
ausgeworfen hat

Groſßzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 1 Januar Während man von hier mit Nachrichten von
bedeutungsloſen Ausfällen aus Mafeking abgeſpeiſt wird kommen von
Paris Meldnngen wonach die Lage ſich in noch düſterem Lichte
zeigt als es bisher der Fall war Danach befinden ſich 50000 Kap
holländer in offenem Anfruhr und werden die Generale French und
Gatacre von den Freiſtaatburen arg bedrängt Lord Methuen ſoll ge
nöthigt geweſen ſein ſüdlich zurückzuweichen und General Buller von
dem wir eben erſt meldeten daß er ſein Hauptquartier nach Frere verlegt

Jm Haus ſind wir vorläufig fertig bemerkte Wilſon
bleibt nur noch der Garten Kommen Sie Hill Ehe er

jedoch ſeine Abſicht ausführen konnte wurde ſeitwärts eine
Thür geöffnet und ein hoher ſchlankgewachſener Mann im
Straßenanzug den Hut in der Hand trat mit einer nachläſſigen
Bewegung in die Halle Es war der Herr des Hauſes Herr
Black Bei ſeinem Anblick blieben die Beamten ſtehen während
die Haushälterin bis unter die Haarwurzeln erröthete Black
deſſen ſtolze etwas düſteren Geſichtszüge einen melancholiſchen
Ausdruck trugen ſchien die kleine Gruppe gar nicht zu bemerken
oder ihr wenigſtens keine Beachtung zu ſchenken denn als
Wilſon ihn mit einer Verbeugung anredete fuhr er wie aus
tiefen Gedanken in die Höhe einen fragenden Blick auf den
Detektiv werfend

Geſtatten Sie mir mich Jhnen vorzuſtellen begann
dieſer Jch bin Robert Wilſon Beamter des achten Polizei
reviers Wir wurden heute früh benachrichtigt daß ein Mäd
chen welches in Jhren Dienſten ſteht vergangene Nacht in
auffälliger Weiſe verſchwunden iſt Aus dieſem Grunde bin
ich hierhergekommen um zu ſehen ob die Sache von Belang
iſt Entſchuldigen Sie daher mein Eindringen und befehlen
Sie das Weitere

Sichtlich verſtimmt hatte Herr Black zugehört jetzt wandte
er ſich an die Haushälterin Hielten Sie etwa die Geſchichte
für ſo ernſt

Sie nickte nur das Sprechen fiel ihr augenſcheinlich ſchwer
Jch kann es mir gar nicht denken fuhr der Hausherr

fort daß ſolche Maßregeln nöthig wären Das Mädchen
wird ohne Zweifel von ſelbſt zurückkommen und wenn nicht

Er brach achſelzuckend ab und zog langſam ſeine Handſchuhe
an

Das eigentliche Bedenkliche liegt wohl darin miſchte ſich
on in das Geſpräch daß jenes Mädchen nicht allein fort

ſondern pnit Leuten die zuvor in Jhr Haus eingebrochen
ein iußten

erdingg ein ſeltſamer Umſtand bemerkte Herr Black

a

ohne jedoch irgend welches Jntereſſe zu bekunden der wenn
er ſich wirklich ſo verhält vielleicht Jhre Aufmerkſamkeit ver
dient Jch möchte der Behörde kein Hinderniß in den Weg
legen aber

Und wieder erfolgte ein zweifelndes Achſelzucken
Wilſon ſah ihn ſcharf an Vielleicht würden Sie die

Güte haben ſagte er mit Betonung mir für einige Minuten
in das Zimmer des Mädchens zu folgen damit ich Sie durch
Beweiſe von der Berechtigung meiner Annahme überzeugen
könnte

O
r ich erkenne dieſelbe auch ohne Beweiſe an entgegnete

Herr Black in kühlem Ton Wenn Sie dort aber wirklich
etwas Abſonderliches entdeckt haben ſo iſt s wohl am beſten
ich füge mich Jhrem Wunſche Auf welcher Seite befindet ſich
die Kammer Frau Daniels wandte er ſich an dieſe

Jch ich gab ihr eine Stube im zweiten Stock erklärte
die Haushälterin mit nervöſem Zucken Weil ſie groß und
hell iſt paßte ſie ſo gut zum Arbeiten und das Mädchen
war ſo nett

Herr Black winkte ſo ungeduldig mit der Hand damit ſie
aufhöre und den Weg zeige Statt deſſen trat ſie aber raſch
zu Wilſon ihm zuflüſternd Sie ſollten Herrn Black nicht
hinaufbemühen Es genügt vollkommen wenn Sie ihm ſagen
daß Sie den Vorhang zerriſſen und das Fenſter offen gefunden
haben

Ohne ihr eine Antwort zu geben eilte der Detektiv vorüber
Herrn Black nach der bereits mit Hill die Treppe erſtieg

O mein Gott wer hätte das vorausſehen können murmelte
die Frau erbleichend Sie ſtand einen Augenblick unſchlüſſig
da dann raffte ſie ſich auf und folgte raſch den vorangehenden
Herren nach

Fortſetzung folgt

Vornneſichtliches Wetter am 3 Januar 1900
Veränderliches zu Niederſchlägen neigendes Wetter

Temperatur etwas fallend

habe ſei bis nach Pietermaritzburg zurückgedrängt worden ie t
Paris kommenden Nachrichten haben ſich wiederholt als richtig erwieſe
und es iſt wohl möglich daß auch die jetzt eingegangenen Nachröchten in
weſentlichen zutreffen Das würde allerdings zur Vorausſetzung haben da
die Buren ihre Taktik geändert haben und zum Angriff über
gegangen ſind denn es iſt nicht wahrſcheinlich daß die Engländer beidem Stande ihrer Streitkräfte und bei den vortrefflichen Stellungen der

Buren die den Engländern wohl bekannt ſind einen Angriff auf dieſe
gewagt haben Vermuthlich werden wir hierüber in den nächſten Tagen
zuverläſſiger unterrichtet werden

Das franzöſiſche Geſchwader des Jndiſchen Ozeans beſtehend
aus den Schifſen Deſtaing Nielly Pourvoyeur Nance und
Scorpion erhielt den Befehl ſich auf der Rhede von Tullear an der

Südweſtküſte von Madagaskar zu verſammeln Als Grund wird amt
lich angegeben die arabiſchen Dhaus von der Mazambiqueküſte am Ein
ſchmuggeln von Waffen nach Madagaskar zu verhindern Das Echo de
Paris bringt dagegen die Maßregel mit engliſchen Abſichten in der
Delagoabai in Es iſt freilich nicht einzuſehen wie
ein ſo ſchwaches Geſchwader ſich etwaigen engliſchen Unternehmungen
widerſetzen ſollte

Die Belagerten von Mafeking haben zwei Ausfälle gemacht und
wurden von den Buren mit erheblichen Verluſten zurückgeſchlagen Dererſte Ausfall fand am 24 und der zweite am 26 Lecem er ſtatt Ueber

dieſe Kämpfe wird aus Pretoria über Laurengo Marques telegraphirt
Die in dem Gefecht bei Malopo gefangen genommenen drei engliſchen
Soldaten ſagen aus daß ein Stabsoffizier Baden Powells in dem Kampfe
getödtet und Lord Edward Cecil ein Sohn des Marquis Salis
bury und Lord Charles Eavendiſch Bentink verwundet ſeien Die
Engländer hätten den Ausfall gemacht um die großen Kanonen der
Buren zu erbeuten Die Verluſte der Engländer ſeien ſehr ſchwer Der
Londoner Korreſpondent der Kölniſchen Zeitung drahtete ſeinem Blatte
In dortigen gutunterrichteten Kreiſen ſei man über das Schickſal von
Ladyſmith ſehr beſorgt die Munition ſei knapp rn Außerdem
giebt die Nachricht General White habe am Fieber darniedergelegen
über den Geſundheitszuſtand der Beſatzung zu denken Mit wachſender
Spannung werde einem neueu Angriff Bullers entgegengeſehen

Frankreich
Paris 1 Januar Die offiziellen Empfänge im Elyſée fanden

heute mit dem üblichen Ceremoniell ſtatt Der Nuntius Monſignore
Lorenzelli als Vertreter des diplomatiſchen Corps hielt eine Anſprache
auf welche Präſident Loubet dankend erwiderte und ſagte daß die Aus
ſtellung von 1900 und die großartige Kundgebung der Entwickelung der
Wiſſenſchaften der Kunſt und der Jnduſtrie ſich Jedermann ſo darſtellen
werde daß fortan die Größe und die Macht beſonders durch den fried
lichen Wetteifer der Arbeiter erworben werden Die Aufnahme die die
Einladung der franzöſiſchen Republik gefunden habe beweiſe zur Genüge
daß unſer Vorgehen den Wünſchen und der Hoffnung Aller entſprochen
habe Loubet ſchloß es werde für ſein Land der glorreichſte Lohn der
Gaſtfreundſchaft ſein die es den Völkern biete zu einem beträchtlichen
Theil zu dieſem Werke der Eintracht von dem die Völker der ganzen
Erde die Weihe erwarteten beigetragen zu haben

Das Schwurgericht verurtheilte in der Angelegenheit der Plün
derung der Kirche von St Joſeph den jüdiſchen Studenten
Ben Hajim einen Algerier zu fünf Jahren Zuchthaus Sechs andere
Angeklagte wurden zu Gefängnißſtrafen von einem bis zu zwei Jahren
verurtheilt Vier Angeklagte wurden freigeſprochen Ben Hajim betheuerte
laut ſeine Unſchuld ein anderer ſuchte ſich des Säbels eines Wachmannes
zu bemächtigen um ſich ſelbſt zu tödten

Die Kandidatur des früheren Kriegsminiſters General Mercier
bei den bevorſtehenden Erneuerungswahlen für den Senat wird von der
geſammten Preſſe lebhaft erörtert Sollte General Mercier in der That
gewählt werden ſo würde dadurch die Dreyfusaffaire von Neuem
angefacht werden Jnsbeſondere müßte der alte Streit bei der Amneſtie
vorlage von Neuem entbrennen da in der Wahl des Hauptſchuldigen
eine Herausforderung gefunden werden würde Jn den Blättern liegt
denn auch ein Aufruf der republikaniſchen Vereinigung Les Bleus de
Bretagne an die bretoniſchen Landsleute vor die von den Blauen den
Republikanern vor der Wahl des Generals Mercier als einer großen
Gefahr für die Republik gewarnt worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 Januar
Dem Neujahrsworte welches die Geiſtlichen der Kirche zu U V

Frauen in üblicher Weiſe an die Gemeinde richten entnehmen wir Folgen
des Aus tiefſter Erniedrigung ſehen wir unſer preußiſches unſer deutſches
Vaterland zu Macht und Einheit erhöht Das kirchliche Leben war
durch den Ernſt der Zeiten am Anfang des Jahrhunderts vertieft worden
Aeußere wie innere Miſſion haben im Verlauf desſelben einen ungeahnten
Aufſchwung genommen Die letztere freilich zugleich als Mittel zur Ueber
windung einer gerade im Anſchluß an die großen äußeren Siege hervor
getretenen weitgreifenden Entfremdung von Religion und Chriſtenthum
Doch dürfen wir dafür ſprechen u a auch die ſtetig ſich wieder heben
den Prozentſätze der Taufen und Trauungen die Schwelle des neuen
Jahrhunderts überſchreiten mit der Gewißheit daß die Erkenntniß von der
unvergänglichen Heils und Lebenskraft des Evangeliums bei vielen denen
ſie zurückgetreten war ſich wieder durchgeſetzt hat Der Aufſchwung
unſerer Stadt liegt vor Aller Augen Als einzelner Beleg mag die An
gabe dienen daß im Jahre 1800 Halle mit Diemitz 718 Geborene auf
zuweiſen hatte während in dem zu Ende gegangenen Jahre 1899 die
Zahl der in den evangeliſchen Stadtgemeinden Getauften 3596 betrug
Auf unſere Gemeinde kommen davon für 1800 183 für 1899 708 Sie
ſtellt mit ihren über 21000 Seelen allein ungefähr die Größe des Halle
von 1800 dar Dieſes Wachsthum in Verbindung mit den vielfach ver
änderten politiſchen gewerblichen und ſozialen Verhältniſſen hat auch dem
kirchlichen Leben in zunehmendem Maaße neue Aufgaben geſtellt und wird
es weiterhin thun Zu ihrer Löſung bedarf es der treuen gemeinſamen
Arbeit zunächſt der amtlich dazu Berufenen Aber auch jedes lebendige
Glied der Gemeinde muß es als Recht und Pflicht empfinden an ſeinem
Theile durch Wort und Werk beizutragen zur Förderung und Bewahrung
chriſtlichen Sinnes zur Stärkung des Gefühls der Zuſammengehörigkeit
zur Pflege und Hebung der leiblich oder geiſtlich beſonders Hilfsbedürftigen

Unſere Gemeindeſchweſter Marie hat leider am Anfang d J aus Ge
ſundheitsrückſichten ihre treu verrichtete Arbeit aufgeben müſſen Jm Juni
iſt Schweſter Dorothee an ihre Stelle getreten und führt die Pflege der
Armen und Kranken ſowie die Leitung der Flickſchule und des Jung
frauenvereins fort der wie bisher ſeine Verſammlungen in der Reſidenz
Domſtraße 5 hält Daneben beſteht der vor etwa 20 Jahren begründete
evangeliſche Mädchenverein des Marthahauſes Von Beginn des neuen
Jahres an wird in Folge eines von den Gemeindeorganen mit Dank an
genommenen Anerbietens des Diakoniſſenhauſes noch eine zweite Schweſter
in unſerer Gemeinde thätig ſein Die 900 Mk die hierfür jährlich er
forderlich ſind vermag allerdings unſere Kirchenkaſſe bei dem jetzigen
Stand des Haushaltungsplanes nicht zu tragen Die Vertretung der Ge
meinde ſpricht daher vertrauensvoll die herzliche Bitte aus daß für die
Aufbringung dieſes Betrages die private Wohlthätigkeit eintreten möge
Sowohl um die Größe der vorhandenen Noth willen als im kirchlichen
Intereſſe erſchien die Gewinnung einer zweiten Schweſter dringend
wünſchenswerth Die Schweſtern wohnen Weidenplan 19 Als ein
ſeltenes Ereigniß möge Erwähnung finden daß am 17 November das
Schieferdeckermeiſter Heine ſche Ehepaar in erfreulicher Rüſtigkeit die
diamantene Hochzeit feiern durfte Jm Jahre 1899 wurden folgende
kirchliche Amtshandlungen vollzogen

Ehevaare Getauft Konfirmirt Kirchl KommnKirche eingeſegnet Söhne Töchter Söhne Töchter beerdigt nionen

Zu U L Frauen 115 359 349 198 190 177 2408
St Ulrich 184 247 224 265 279 203 4212
St Moritz 52 139 141 120 93 73 973St Laurentii 122 182 174 146 135 169 3304St Georgen 142 431 376 306 243 214 4670
Johannes 102 275 270 104 103 95 1682
Paulus 61 142 151 78 91 109 1295Domgemeinde 41 63 47 59 53 86 1556Militärgemeinde 16 15 10 S S 1 1855Strafanſtalt 1 1 S 2 457Hospital S S S 7 137Oiakoniſſenhaus S S S S 142 652zuſammen 830 1854 1 e Ti Jahr 1799 wurd 323 432 387 S 708 10 720
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Nr 1 Mittwochden kirchlich Beerdigten ſtarben in hohem Alter von 80 Jahren
3 Männer und 4 Frauen 81 Jahren 3 Frauen 82 Jahren 1 Mann

Jahren 1 Mann und 2 Frauen 84 Jahren 1 Mann und 2 Frauen
Jahren 1 Mann und 2 Frauen 86 Jahren 1 Mann und 1 Frau
Jahren 1 Mann 89 Jahren 2 Frauen 90 Jahren 1 Mann

92 Jahren 1 Frau 98 Jahren 1 Mann
Die Jahrhundertfeier nahm hier einen recht ſchönen Verlauf

war tobte am Sonntag der Streit noch darüber ob wirklich das neue
ahrhundert ſchon beginne bei dem Sylveſterpunſche wurde aber in den

meiſten Fällen eine befriedigende Einigung der Parteien erzielt indem man
ſich leicht darüber verſtändigte im nächſten Jahre die Feier noch einmal
zu wiederholen Den Beginn des neuen Jahrhunderts verkündeten ſämmt
liche Glocken in der Stadt mit ehernem Munde und ſobald dieſer feierlich
ſchöner Gruß verſtummt war ertönte vom Altare des Rathhauſes herab
Choralmuſik Auf dem Marktplatze hatte ſich eine ungewöhnlich große
Menſchenmenge angeſammelt welche andächtig den Klängen lauſchte
und ſich dann bald in größter Ruhe und Ordnung zerſtreute Auch
ſonſt wurde die Ordnung nicht geſtört im Gegentheil war die Nuhe
größer als in früheren Jahren was vielleicht zum Theil mit darauf
zurückgeführt werden kann daß die geſammte Polizeimannſchaft in derShlreſernacht auf dem Poſten war Nur in der Ankerſtraße bezw

Mansfelderſtraße wurde unbefugt geſchoſſen und in der Glauchaerſtraße
entwickelte ſich zwiſchen mehreren Perſonen eine Schlägerei welche zur Ver
haftung eines der Betheiligten führte bei der der einſchreitende Polizei
ſergeant von der blanken Waffe Gebrauch machen mußte Bereits am
Sonntag Abend fanden in ſämmtlichen hieſigen Kirchen Dank
gottesdienſt ſtatt Geſtern Morgen ſpielte vor dem Einlänten des
Hauptgottesdienſtes ein auf den Hausmannsthürmen poſtirter Bläſerchor
wiederum Choralmuſik Alle Kirchen waren geſtern dicht gefüllt und
überall war der Gottesdienſt beſonders feierlich Die Geiſtlichen
edachten des Jahrhundertwechſels und Hredigten über den vom
vangeliſchen Oberkirchenrathe vorgeſchriebenen Text Sogleich nach

Beendigung des Hauptgottesdienſtes rückte die geſammte Garniſon
zum Gottesdienſt ab zu welchem auch die enthüllten Fahnen von einer
Fahnenkompagnie mit klingendem Spiel gebracht wurden Kurz nach
12 Uhr rückte eine Batterie mit 6 Geſchützen von der Artilleriekaſerne in
der Merſeburgerſtraße nach dem Haſenberge ab wo die Kanonen in der
Richtung nach der Stadt zu aufgefahren wurden um den
Nenjahrsſalut abzufeuern Eine ungeheure Menſchenmenge hatte
um den Haſenberg herum Aufſtellung genommen um Zeuge dieſes
militäriſchen Schauſpieles zu ſein das zum erſten Male in
Halle zu ſehen war Punkt 1 Uhr 10 Minuten fiel der erſte Schuß Der
Kanonendonner war in der Stadt allerdings kaum zu hören da die
Geſchütze gegen den Wind gerichtet waren Die Kartuſchen waren je mit
einem Pfund rauchloſem Pulver geladen weshalb auch nur eine ganz
geringe Rauchentwickelung zu bemerken war die noch dazu bereits wieder
völlig verſchwunden war ehe der nächſte Schuß loskrachte Nach beendigtem
Militärgottesdienſte brachte die Regimentskapelle der 36er die Fahnen
kompagnie zurück Darauf fand vor der Poſt Platzconcert ſtatt

Verleihung Den Eiſenbahn Sekretären Höhne und Schrader
hierſelbſt iſt der Charakter als Rechnungsrath verliehen

Perſonalnachricht Dem Ober Bergrath Lücke bisher Revier
beamter in Aachen iſt die Stelle eines techniſchen Mitgliedes bei dem
hieſigen Ober Bergamt übertragen

Stadttheater Zum letzten Male wird am Mittwoch Nachmittag
31 Uhr die Weihnachtskomödie Sneewittchen wiederholt bei kleinen
Preiſen Abends beginnt der Charakterkomiker C W Büller ſein Gaſt
ſpiel und zwar als Theaterdirektor Emanuel Strieße in dem Schwank
Der Raub der Sabinerinnen Herr Büller iſt dem hieſigen

Pubikum kein Fremder und gaſtirte hier zuletzt im Januar 1896 Als
letztes Gaſtſpiel giebt Herr Büller am Freitag den Onkel Bräſig

Die beiden Gaſtſpielabende ſind außer Farbenabonnement
Thalia Theater Emanuel Reicher ſetzt morgen Mittwoch

ſein Gaſtſpiel fort der Künſtler wird an dieſem Abend die Nolle des
Johannes Rosmer in Henrik Jbſens vieraktigen Schauſpiel Rosmers
holm darſtellen Die übrigen Hauptrollen in dem von Herrn Direktor
Mauthner in Scene geſetzten Werke ſpielen die Herren Hans Hanſen
Rhode Ebeling und Karl Sick und die Damen Gertrud Saalmann und
Hedwig Ungar

Das Walhalla Theater begann das neue Jahr mit einem durch
weg neuen glänzenden Spielplan der in allen ſeinen Nummern einen
durchſchlagenden Erfolg erzielte Nähere Beſprechung folg

Apollo Theater Die Sylveſter und Neujahrsfeier verlief glänzend
Das Haus war an beiden Tagen ausverkauft und die zahlreichen Beſucher
befanden ſich in animirteſter Stimmung Das glänzende Programm iſt
noch um eine ſehr gute Nummer bereichert worden Seit geſtern gaſtirt
nämlich hier das aus drei bildhübſchen jungen Sängerinnen und Tänze
rinnen beſtehende Enſemble Donauperlen und fand auch dieſe neueſte
Attraction des Apollo Theaters lebhaften Beifall

Eugen d Albert hat für ſeinen am 8 Januar in den Kaiſer
ſälen ſtattfindenden Klavierabend ein ſehr intereſſantes Programm aufs

Wir wollen aus demſelben nur die Sonata appassionata von
eethoven die Fantaſie op 49 von Chopin und den Cartieval von

Schumann hervorheben Das Nähere iſt aus dem Jnſeratentheile dieſer
Nummer zu erſehen

Halleſche Straßenbahn Die Einnahmen im December 1809
betrugen 20805,60 Mk gegen 13681,60 Mk im gleichen Monat des
Vorjahres Jm Jahre 1899 betrug die Geſammteinnahme 241301,30 Mk
gegen 169898,30 Mk in 1898 ſo daß alſo in 1899 eine Mehreinnahme
von 71403 Mk erzielt wurde

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher verlor durch den Tod ihr 86 Jahre altes Mitglied
Geh Regierungsrath Dr Karl Friedrich Rammelsberg Profeſſor der
Chemie an der Unverſität in Berlin Er ſtarb am 28 December in
Groß Lichterfelde und gehörte ſeit dem Jahre 1862 der Akademie als
Mitglied an
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Friſten zur Abgabe der Stenererklärungen für 1900
Es wird darauf aufmerkſam gemacht daß die Friſt zur Abgabe der Steuer
erklärungen vom 4 bis einſchließlich 20 Januar k Js nur für Die
jenigen gilt welche im laufenden Steuerjahr bereits ein Ein
kommen von mehr als 3000 Mark verſteuern S 24 Einfommen
ſteuergeſetz Für die anderen Steuerpflichtigen denen obwohl ſie ein
folches Einkommen nicht verſteuern eine beſondere Aufforderung zur Ab
gabe der Steuererklärung auf Grund des S 25 Einkommenſteuergeſeßes
zugegangen iſt hat die obige allgemeine Friſt keine Geltung Von dieſen
Cenſiten iſt vielmehr die Steuererklärung binnen zwei Wochen vom
Tage der Zuſtellung der Aufforderung ab gerechnet abzugeben Jn be
ſonderen Fällen namentlich bei Gewerbetreibenden deren Geſchäftsjahr
mit dem Kalenderjahr abſchließt können dieſe Friſten auf begründeten
Antrag jedoch keinesfalls über den 1 März hinaus von der
Steuerbehörde verlängert werden Ein Friſtverlängerungsgeſuch wird ſich
jedoch im beiderſeitigen Jntereſſe für immer dann erübrigen wenn die
betreffenden Handel und Gewerbetreibenden nur die innerhalb der ur
ſprünglich geſetzten Friſt bereits abgeſchloſſenen drei Geſchäftsjahre
der Durchſchnittsberechnung des gewerblichen Einkommens zu Grunde
legen wozu ſie nach dem Geſetz berechtigt ſind was aber nicht genügend
bekannt ſein dürfte Es würden alſo für ſolche Deklaranten für das
kommende Steuerjahr 1900 die Geſchäftsjahre 1898 1897 und 1896 in
Betracht kommen da das letzte Jahr 1899 in der kritiſchen Zeit in der
Regel noch nicht abgeſchloſſen iſt Die ordnungsmäßig ausgefüllten und
unterſchriebenen Steuererklärungsformulare ſind falls nicht noch etwa
eine beſondere perſönliche Rückſprache erforderlich iſt nicht in den Ge
ſchäftszimmern der Veranlagungskommiſſion Friedrichſtraße 51 I abzu
geben ſondern in den im untern Hausflur des genannten Gebäudes zu
dieſem Zweck angebrachten Briefkaſten zu werfen Letzterer Weg iſt auch
der ſichere da die den einzelnen Beamten übergebenen Steuererklärungen
im Drange der Geſchäfte leicht verlegt werden können

Kunſtgewerbe Verein Ein Projektionsabend mit Vor
führung farbiger Bilder aus Alt Nürnberg und Vortrag des Herrn
Profeſſor M Schmid Aachen findet am Mittwoch den 17 Jannar in den
Kaiſerſälen ſtatt Zu dieſem Abend werden Eintrittskarten ausgegeben

Jedes Mitglied des Vereins hat Anſpruch auf zwei Freikarten welche von
morgen ab in der Bibliothek alte Promenade 9 zu den bekannnten
Stunden zu entnehmen ſind Sonntag und Mittwoch 10 11 Vormittag
Mittwoch und Freitag 9 Uhr Abends Weitere Karten koſten 50 Pfg
und werden vom 10 Januar ab auch an Nichtmitglieder abgegeben

Sterbefälle In der vergangenen Woche verſtarben an
ſchwindſucht 1 Blutvergiftung 1 Schwäche 7 chron Lungenkatarrh 1
Wundroſe 1 Herzſchlag 3 Darmverſchlingung 1 Menengitis 1 Ver
härtung der Adern 1 Herzlähmung 2 Unterleibstumor 1 Gehirnkrämpfe
1 Gehirnentzündung 1 Schlaganfall 2 Sarcom des Netzes 1 Speiſe
röhrenkrebs 2 Tuberkuloſe 2 Blinddarmentzündung 1 Herzklappenfehler
2 Hirngeſchwulſt 1 Atrophie 2 Lungenlähmung 2 Krämpfen 3 Schar
lach 2 Bronchitis 1 Lungenemphyſem 1 Hirnhautentzündung 3 Herz
fehler 2 Bruſtfellentzündung 1 Tuberkuloſe der Wirbelſäule 1 Gaſtro
enteritis 1 Herzerweiterung 1 Bruſtkrebs 1 Selbſtmord durch Erhängen
2 Epilepſie 1 Brechdurchfall 1 chron Verdauungsſchwäche 1 Kinder
auszehrung 41 Zuſammen 66 Darunter 11 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbene Ortsfremde

Angriff auf einen Polizeiſergeanten Am Sonnabend Nach
mittag trieb ſich der ſogen Arbeiter Ewald Bluſchke von hier auf dem
Markte umher und beläſtigte die Paſſanten namentlich Frauen derart
daß einige den Polizeipoſten um Schutz baten Der Beamte welcher den B
bereits länger kennt erſuchte denſelben zuerſt in höflicher Weiſe die
Flegeleien zu unterlaſſen B machte dem Polizeiſergeanten eine lange
Naſe und ſteckte die Zunge hergus ſo weit es ihm möglich war Als
hierauf zur Arretur des Flegels geſchritten werden ſollte flüchtete derſelbe
er drehte ſich aber nach etwa zehn Schritten herum machte dem Beamten
wieder eine Naſe und ſteckte die Zunge heraus Dies Manöver wurde
von dem Lattcher noch mehrmals wiederholt wodurch natürlich
ein großer Menſchenauflauf entſtand Jn den Kleinſchmieden wurde
er aber ergriffen und nunmehr nach der Polizeiwache gebracht B
ging ruhig mit im Rathhauſe vor der Thüre der Hauptwache
ſtürzte er ſich aber plötzlich auf den Beamten und würgte denſelben
mit beiden Hähden derart an der Gurgel daß der völlig überraſchte
Mann noch nicht einmal ſeine nur durch die Thür getrennten Kollegen zur
Hülfe rufen konnte Der Polizeiſergeant hatte zum Glück die Hände frei
und vermochte den Säbel zu ziehen Mit der Spitze brachte er ſeinem
Angreifer zuerſt im Ringen einen nicht erheblichen Stich in die Bruſt bei
Dann ſchlug er denſelben mit der Waffe kurz von unten gegen den linken
Vorderarm wodurch B eine ſolche Wunde erlitt daß er den Beamten
frei laſſen mußte Nunmehr wurde der Menſch bald überwältigt und
wegen der Verletzungen die er erlitten hat zunächſt in die Klinik gebracht
Nach Lage der Sache erſcheint es nicht unmöglich daß B bei dem Ringen
gegen die blank gezogene Waffe geſtoßen und ſich ſelbſt verletzt hat

Schwere Verbrennungen erlitt am Sonntag Morgen Frau
Emilie Helm von hier Die bedauernswerthe Frau wurde von Krämpfen
befallen und ſtürzte dabei in eine mit kochendheißem Waſſer gefüllte Wanne
Jnfolge der erlittenen ſchweren Verbrennungen mußte die Frau in die
Klinik gebracht werden

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend Nachmittag nach der
alten Brandſtelle Mötzlicherweg Nr 4 gerufen wo aus den rauchenden
Trümmern des niedergebrannten Schuppens wieder Flammen empor
loderten Nunmehr iſt der Schutt vollſtändig abgelöſcht worden

Krämpfe Am Sonntag Nachmittag gegen 2 Uhr wurde die
unverehel Wwe F von hier an der Ecke der Blücher und Niemeyer
ſtraße von Krämpfen befallen Dieſelbe wurde nach der Wache des
2 Polizeireviers gebracht und nach ihrer Erholung wieder entlaſſen

Rohheit Jn vergangener Nacht wurde von roher Hand die
Scheibe des vor dem Grundſtück Ludwig Wuchererſtraße 1 angebrachten
Schaukaſtens dem Photographen Pfaff Geiſtſtraße 47 gehörig zer
trümmert Leider iſt der Thäter bis jetzt nicht ermittelt worden
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In allen Abtheilungen sind grosse Posten zusammengestellt welche
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Unfall Geſtern Morgen kam der 49 jährige Ar

Keller von hier derarüg zu Falle daß er eine ſä e
der ünken Hüfte davont zug Der Verlehte befindet

handlung e JMeſſerſtecherei In Giebichenſtein entſtand in dir Dſtgſre
am Sonntag Abend zwiſchen mehreren jungen Burſchen eine Mägert
in deren Verlaufe einer der Betheiligten mit dem Meſſer übel gerich
wurde Der Meſſerheld ſoll ein gewiſſer Büchner ſein der bereits wege
Schlägereien wiederholt vorbeſtraft iſt Der Verletzte wurde durch Ver
wandte aus den Händen ſeiner Widerſacher befreit c

Selegramme und letzte Nachrichten
Brüſſel 2 Januar Meldung des B Gegenüber einem

Vertreter des hieſigen Petit Bleu erklärte Dr Leyds den engliſchen Plat 4
einer Aushungerung der Buren durch die Blokirung der
Delagoabai für undurchführbar Die Buren beſitzen nicht blos Munitio
ſondern Lebensmittel und Kleider auf mehrere Jahre die gute Ernte
erleichtere die Verproviantirung des Burenheeres Durch eine Blokade
ſchade England nur ſich ſelbſt da ſie die Einführung der engliſchen
Luxusartikel verhindere Dr Leyds ſagt der Krieg werde nur durch di
Initiative Englands ſein Ende finden Die Buren werden niemals
irgendwelche Friedensvermittlung anregen

London 2 Januar Wolff s Bur Die Blätter veröffentlichen
folgendes Telegramm aus Rendsburg vom geſtrigen Nachmittage
General French brachte den Buren eine völlige Niederlage bei
nahm Colesberg ein und bedrängte den Feind am Sonnabend und
Sonntag ſo heftig daß er ihm keine Zeit dazu ließ längeren Widerſtand
zu leiſten Am Morgen hielten die engliſchen Truppen die Entfernung
für genügend um einen Angriff zu unternehmen Vorgeſtern Abend
brach die ganze Kavallerie Artillerie und Jnfanterie zu einem
Nachtmarſche auf Es handelte ſich um eine Umgehung des recht

Flügels der Buren Dieſes Unternehmen gelang ausgezeichnet
Die Jnfanterie und die Feldbatterien entwickelten einen Front
angriff auf die Buren während gleichzeitig die Kavallerie und die leichte

Artillerie den rechten Flügel umging Die Buren waren als ſie ihre
Rückzugslinie bedroht ſahen völlig überraſcht und flohen in Unordnung

nach Oſten zu indem ſie Colesberg in den Händen der Engländ

ließen nLondon 2 Januar Wolff s Bur Der Korreſpondent der
Daily Mail in Rendsburg beſtätigt die Erfolge des Generals French

in Colesberg Die Artillerie eröffnete geſtern bei Tagesanbruch die
Schlacht Die Buren erwiderten die Kanonade kräftig Nach zwei
ſtündigem Artilleriekampfe wurden die Hotchkiß Kanonen und das ſchwere

Geſchütz der Buren zum Schweigen gebracht Erſtere wurden aufgegeben

nnd von den Engländern genommen die anderen Geſchütze retteten die
Buren welche ſich alsdann nach Norden zurückzogen Die Engländer
erbeuteten viele Wagen mit Lebensmitteln ihre Verluſte ſind ganz gering

ſie beſetzen gegenwärtig Colesberg 14London 2 Januar Reut Bur Wie aus Frere gemeldet wird
ſteht General Buller vor einer Reihe befeſtigter Hügel welche ſich in
einer Ausdehnung von 16 Meilen am Tugela entlang ziehen Dieſelben
ſind dicht von Feinden beſetzt und ſtarren von Geſchützen Der Fluß
iſt jetzt ſtark angeſchwollen Die engliſchen Schiffsgeſchütze fahren fort
die Linien des Feindes zu beſchießen während unſere Patrouillen die
Flanken beunruhigen Man erwartet eine hartnäckige und blutige

Schlacht lLondon 2 Januar
Ladyſmith vom 28 December gemeldet wird iſt das Feuer der Buren
in den letzten 10 Tagen beſonders ſicher geweſen Der Feind ſcheint die
Bahnbrücke bei Litten Devonſchire und Gloceſterſhire zwiſchen Ladyſmith

und Colenſo geſprengt zu haben Man erwartet voll Spannung eine
Entſetzung von Ladyſmith Die Garniſon leidet ſchwer da Krankheiten

und Granatfeuer die Lage immermehr gefährden Die Buren ſandten zu

n
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Hirſchts Bur Wie den Times aus

Weihnachten Granaten mit witzigen Grüßen in die Stadt

Warktbericht 4Dienstag den 2 Januar
1,40 1,50 Mk Aepfel pro Mandel 0,20 1,00 MkEier pro Mandel

Butter pro Pfund 1,20 1,40 Pflaumenmus p Pfd 0,28 0,30 uZwiebeln pro Liter 0,12 015 Eing Preibelbeeren Pfd 030
Kartoffeln 5 Liter 023 080 Getr Pflaumen v Pfd 35 hBlumen ohl pro Stück 0,30 0,50 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25 35
Winſingtohl pro Stück i Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60

2,00 2,25
1,75 2,25

Weißkohl pro Stück 10 0,25 Hähne pro Stck
Rothkohl pro Stück 0,20 0,25 Hühner vro Stück
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Junge Gänſe p Stück 3,50 6,00
Sellerie pro Stück 0,05 0,10 Enten pro Stück 2,50 3,00
Kohlrabi pro Stück 0,05 0,10 Haſen pro Stück 2,75 3,50
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,08 Kaninchen pro Stück 0,90 1,00
Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,15 Tauben pro Paar 0,80 1,00
Birnen pro Mandel 0,50 0,90

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt
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Neu Eröffnung
Möbel Fabrik Dampfbetrieb

önstädt

Er Märkerſr 1 alle a S Gr Mirkerſtr
Durch den bedeutend größeren Umſatz welchen wir im vergangenen Herbſte durch unſere als vorzüglich e

bekannten guten Lieferungen in Ausstattungs Möbeln zu verzeichnen hatten waren wir gezwungen um

Reuanſchafung von Holzbearheitungömaſchinen

mit Dampfbetrieb

Jn Kürger lichen Wohnungs Kinrichtungen ſind wir wie genügend bekannt ſein dürfte ent
ſchieden ſehr leiſtungsfähig und billig und unterhalten darin ein bedeutendes Lager nur gediegener und reell ge harbeiteter Möbel Die ſchöne gediegene Arbeit in Ausführung Anſehen und Politur ſind Vorzüge unſerer e

Möbel welche Sie bei den ſonſt üblichen Fabrikaten nicht immer finden werden und ſtellt ſich der Preis dieſerhalb
durchaus nicht theurer

Als Specrialität bringen wir die ſo gern gekauften nußbaumpolirten Schlafzimmer Einrichtungen
welche wir des öfteren in unſeren Schaufenſtern ausſtellen werden

m c D m e4 ce 5 Je 45 C S Sänreh Sschneſſere fenrstellung
der Möbel 2c welche wir durch Maſchinenbetrieb erzielen laſſen wir unſerer werthen Kundſchaſt auch zugute kommen
indem wir unſere Specialartikel darin bedeutend niedriger calculiren können und werden wir mit billigeren Preiſen

z Zt ſchon an Hand gehen g SDurch unſere langjährigen Erfahrungen und Kenntniſſe durch perſönliche fachmänniſche und kaufmänniſche
Leitung des Geſchäfts iſt jedem Kunden die Gewähr gegeben daß er reell gut und preiswerth bedient wird und
bitten wir dieſerhalb unſere w Kundſchaft uns wie bisher ſo auch bei unſerem neuen Unternehmen zu unterſtützen e
und bei eintretendem Bedarf uns die Ehre Jhres w Beſuches zu geben

Hochachtungsvoll

Gebr Kroppenstäielt
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len Keller Pakenkinhaber Pr Schramm Co

Alleinige Verahreichung für Halle u Umgebung

m Central a i Grosse Viriohstrasse
Einzeln 5 Karten 12 KartenPreise S Iſei allen Leidenden und Erfriſchungsbedürftigen warm empfohlen alsVas kohlen ſanre Bad vollkommenſter Erſatz der natürlichen Quellen in Kiſſingen Nauheim

Stebenm Marienbad Franzensbad rc Heilerfolge bei öyſterie Blutarmuth Herz u Rervenleiden Rhenmatismus
Gicht Schwächezuſtänden 2c Wohlthätige Erholung bei geiſtiger Abſpannung und Ueberarbeitung

Paul Sohauseil c G0 Bankgeschatt
commanditirt von der Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle Leipzigerstrasse 10 und Bitterfeld
Telephon 8

A

Telephon 577
halten 4 Pfaudhbriefe mehrerer erster Deutscher Hypothekenbanken auf

hager und geben volche provisionsfrei ab

e

90 er ſge sGe 2iger für Halle und den Saalkreis
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Um mit dem Reſt unſres Lagers in möglichſt kurzer Zeit gänzlich zu räumen ſind die Preiſe dermaßßen herabgeſetzt daß es im eigenſten Jntere

ohne Serrnu Brüderſtraße 16
e

3 Januar Nr 1

ſſe jeder Dame liegt ihren vorausſichtlichen

Wollene und seidene Kleiderstoffe Samte Besätze Umhüänge Jacketts
Abendmüntel Regenmäntel fertige Kleider Blusen Norgenröcke Unterröcke
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z Sſebengebirges
Ziehung 29 Januar u folgende Taſe 500 Ter

2 15000 Gelägewinne zahblbar ohne Abzug
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Siebengebirgs Loose an ter
empf u vers auch unter Nachnahme das Beneral Dedit Bankgesohäft

Lud Müller Co rn
en r Telegr Adr Glüoksmüller

Alle Hausfrauen
kaufen am besten und vortheilhaftesten nur

G ſKarioth s Malzkaffee O
weil derselbe bei Zubereitung nach Gebrauchsanweisung die jedem
Packet beiliegt einen dem Bohnenkaffee täuschend ähnlichen Ge
schmack hat

Marioth s Malzkaſtee ist in allen besseren Handlungen
in Packeten käutlich

C Marioth Co Malzkaffee Fabrik Düsseldorf
Vertreter für Halle und Umgegend

Gust Adolf Junge Mühlweg 30

n meee

Woldemar Thoss Bankgeschäft
Sohulstrasse 7 I

An und Verkauf von Staatspapieren Actien Prioritäten eteo
Pfandbriefe kostenfrei

Annahme von Geldern zur Verzinsung im Depositen u Checkverkehr
Domieilstelle für Wechsel

Vorschüsse auf börsengängige Werthpapiere
Effekten Aufbewahrung von Werihpapieren

Rechnungen

Kontrolle auslosbarer
Eröffnung laufender

Hypothekenverkehr

Wildhagen sche Frauen Industrie

und Forthildungsschule Burgstrasse 38 Ende Mühlweg
Am 9 Jan 1900 beginnen die neuen Kurſe im Schneidern Wäſchenähen

Schnittzeichnen Hand und Kunſthandarbeiten Buchführung Dentſch Litteratur
Franzöſiſch u Engliſch Meldungen werden von 11 2 Uhr entgegengenommen
von der Vorſt Frau E Gehrts Wildhagen

Lehrinſtitut für Wüälchenähen
Lonise ProsniewsKky o er

Röserstr 2 J vis vis von Herrn Ber
Most s Fabrik

Schnittmufterzeichnen Zuſchneiden Praktiſches Aufertigen der Wäſche

Maſchinennähen WDer neue Curfns beginnt am Donnerstag den 4 Januar 1900
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